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Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

52 Sitzung vom 17 März H Uhr
Am Miniſtertiſche Brefeld u a
Die zweite Berathung des Etats der Handels und Gewerbe

perwahtung i Prtsefett bei dem Titel der Ausgaben Gehalt
Miniſtersd ba Gothein freiſ Vergg Jn kaufmänniſchen und Handels

kreiſen heißt es vielfach daß wir jetzt nicht einen Miniſter für
den Haudel ſondern einen Miniſter gegen den Handel haben
Oh Oh rechts Jch will dem Miniſter nun Gelegenheit
geben zu beweiſen daß er ein Miniſter für den Handel iſt in
dem ich ihn bitte dahin wirken zu wollen daß der Krie 8
miniſter von ſeiner Praxis abgeht nur bei Produzenten die
Militärbedürfniſſe zu decken Dadurch werden die Händler in
ihren berechtigten Intereſſen geſchädigt und die Militär
verwaltung kauft keineswegs billiger Kommt es doch vor daß
Landwirthe von Händlern Getreide kaufen und es dann an die
Militärverwaltung als angebliche Produzenten weiter verkaufen
Wenn jetzt hier gerathen wird endlich einmal Frieden zu
ſchließen ſo iſt das wenn ſolche Angriffe gegen uns
gerichtet werden wie geſtern Graf SchwerinLöwitz dies that
Er meinte unſere Taktik beſtehe grundſätzlich darin den
Agrariern alle möglichen falſchen ters zu machen
um dann daran Angriffe zu knüpfen arin liegt gegen uns
der Vorwurf der Unehrlichkeit as iſt doch keine parlamen
tariſche Kampfesweiſe uns andere Motive unterzuſchieben als
wir ſelbſt zu haben erklären Herr Graf Schwerin Lönitz hat
übrigens geſtern gar nicht ſeine Beſchuldigungen ſämmtlich
erwähnt Der Herr Graf hat nämlich im Reichstage geſagt die
Notirungskommiſſare an der Stettiner Börſe hätten Notirungen
vorgenommen obwohl Verkäufe nach denen dieſe Notirungen
berechtigt geweſen wären gar nicht ſtattgefunden hätten
Darin liegt doch ein direkter Vorwurf gegen die Notirungs
kommiſſare über die dieſe mit Recht entrüſtet ſein müſſen Der
Miniſter iſt darauf geſtern gar nicht eingegangen und die
Stettiner Kaufmannſchaft iſt auch mit den geſtrigen Aus
führungen des Miniſters keineswegs zufrieden geſtellt Wenn
geſagt wurde daß manche Getreidehändler ihre Käufe und
Verkäufe gar nicht angemeldet hätten ſo handelt es ſich dabei
doch um nicht börſenmäßige Geſchäfte die gar nicht deklarirt
zu werden brauchen Herr Graf Schwerin hat alſo gar keinen
Grund darüber entrüſtet zu ſein Auf dieſe Weiſe kann man
nicht zu einem Frieden kommen beſonders nicht wenn noch
dazu ſolche Aeußerungen fallen wie ſie Graf Kanitz gethan hat
der andeutete die Leute welche an der Börſe handelten hätten
ein geringeres Ehrgefühl als andere Leute Jch begreife nicht
wie die Herren die gerade in Bezug auf die Ehre ſo kitzlig
ſind daß ſie gleich zu Säbel und Piſtole greifen nicht einſehen
wollen daß das Börſengeſetz eine Ehrenktrankung für den
Kaufmannsſtand iſt Daß unter einem Kriege beide Theile
leiden iſt ja wohl klar Aber die großen Händler ſind am
leichteſten imftande ſich über einen ſolchen Kriegszuſtand
hinwegzuſetzen Sie haben ſogar oft noch einen eſſektiven
Nutzen davon Die kleinen Händler ſind allerdings ſchlimmer
daran Jhnen fehlt vollſtändig der Kompaß für die voraus
ſichtliche Entwicklung des Geſchäfts da kein Terminhandel
mehr exiſtirt Aber auch die Landwirthe werden dadurch ihr
Getreide nicht mehr los Man ſagt der Terminhandel drücke
den Preis Nur in Weizen exiſtirt noch im Auslande an vielen
Orten ein Terminhandel in Roggen nirgends mehr Man
müßte alſo nur annehmen daß der Roggenpreis im Verhältniß
zum Weizenpreis ſich günſtiger geſtaltet hat Aber gerade das
Gegentheil iſt der Fall Erkläre mir Graf Oerindur dieſen
Zwieſpalt der Natur Wenn Sie rechts den Frieden wollen
ſo verlangen Sie etwas was auf dem eingeſchlagenen Wege
nicht zu erreichen iſt Sie verkennen die Stimmung in den
Handelskreiſen Dieſe meinen jetzt könne es auch nur noch
ſchlimmer kommen Die Herren Agrarier müßten erſt am
gen Leibe erfahren was ſie ſich mit dieſem Geſetze eingebrockt
haben

Abg Gamp fk Der Terminhandel hat den Konſumenten
jährlich 30 40 Millionen 7 und den Produzenten nichts
genützt Wenn der Preis des Roggens nicht ſehr hoch ſteht ſo
liegt das nur an der Ernte Wenn der Kleinhandel ſchlimm
daran iſt ſo liegt das nur daran daß der Großhandel
privilegirt iſt durch Zollkredite und Tranſitläger Die
Anträge auf Beſeitigung der Zollkredite ſind daher auch
im Intereſſe der Kleinhändler geſtellt Der Kampf wird
namentlich von der freiſinnigen n mit beſonderer
Heftigkeit geführt Das neue VBörſenge enthält abſolut
keine Ehrenkränkung für den reellen Kaufmannsſtand Das
Börſengeſetz iſt ſehr ſorgfältig vorbereitet Wir wünſchten
nur daß die Bäckereiverordnung und die Verordnung betreffs
Sonntagsheiligung ebenſo ſorgfältig vorbereitet geweſen wären
Sehr richtig rechts Daß die Notizen an der Börſe ein
falſches Bild geben da oft Geſchäfte die abgeſchloſſen werden
nicht angemeldet werden iſt doch klar und es liegt darin gar
kein Vorwurf gegen die Börſenkommiſſare Nachdem nunmehr
Graf Schwerin Graf Klinckowſtröm Herr v Mendel und Graf
Arnim die Mißverſtändniſſe vollkommen aufgeklärt haben
kommen die Herren links doch immer wieder darauf zurück und
wollen ſich nicht überzeugen laſſen Fa muß man doch bald
glauben daß eine gewiſſe Abſicht dahinter ſteckt Daß die
Militärverwältung nür einheimiſches Getreide von Produzenten
kauft iſt nur in der Ordnung und ſür beide Theile von Nutzen
Der Kampf zwiſchen Handel und Landwirthſchaft iſt übrigens
nicht mehr ſo heftig da ſchon die Kaufleute manche Forderungen
allen gelaſſen haben Wenn geſtern der Abg v Cynern meinte
er Miniſter ſei in der Auswahl der Delegirten zum Börſen

vorſtand nicht glücklich geweſen ſo mache ich doch darauf auf
merkſam daß zu dieſen Delegirten doch auch die Abgg Ring
und v Werdeck gehören die der Abg v Eynern doch wenigſtens
hätte ausnehmen müſſen Jch frage den Miniſter wie es
kommt daß hier noch immer an der Börſe ent egen dem

örſengeſetz ein Terminhandel in Bergwerks und Fabrik
papieren ſtattfindet ich möchte auch den Miniſter bitten nicht
mmer durch allerlei Verordnungen das Geſchäftsleben zu
Pören So ſoll ſogar neuerdings verboten rin daß Geſchäfts
eute an Sonntagen telephoniſch Geſchäftsbeſtellungen machen

g Jondelsminiſter Brefeld Die Armeeverwaltung deckt ihren
Fdarf ſoweit möglich bereits heute ſchon aus dem Inland
ie Verfügungen der einzelnen Reſſortminiſter ſind mir nicht
Fkannt namentlich kann ich auch nicht über die von dem Abg
othein erwähnte Verfügung des Kriegsminiſters Austunſt

geben Ueber den Terminhandel in Bergwerks und Fabrik
Vieren kann ich mich erſt äußern wenn die eingeforderten

l dte mir vorliegen
um Dr Friedberg nl Jch bitte den Miniſter dringend
W ufhebung der ſo ſchädlichen Bäckereiverordnung Ebenſo

e der Miniſter darauf hinwirken daß die polizeiliche Ver
c ng wonach Sonntags keine telephoniſchen Geſchäfts

ſerache geführt werden ſollen nicht in Kraft tritt ch weiß
u ob das Gerücht von einer ſolchen Verördnung Wahr iſt

di de Frage des Erlaſſes des Kriegsminiſteriums ſtimme ich
ſt em Abg Gothein überein die Vehörden dürfen nicht mit
Wo den Handelsſtand umgehen

ereld Etr Ebenſogut wie die Agrarier Angriffe
er Börſe nahe

Beibl
ierauf wird die Debatte geſchloſſen
dach perſönlichen Bemerkungen der Abgg Gothein frſ Vgg

Ken Centr und v Eynern nul wird der Titel Miniſter
ewilligt
Beim Titel Staatskommiſſare an den Börſen erſucht
Abg Brömiel frſ Vgg den Miniſter den Stagatskommiſſaran der Stettiner Börſe mit der ding des einſchlägigen

Pgterials zu beauftragen damit der Streit endgiltig beigelegt
wird

Abg Gothein frſ Vgg fragt den Miniſter ob ihm davon
etwas bekannt iſt daß der Handelsſtand den Staatskommiſſaren
ihre Stellung erſchwert ie Breslauer Kaufmannſchaft habe
den guten Willen dem Staatskommiſſar entgegenzukommen

Abg Graf v Kanitz konſ drückt ſeine Befriedigung überdieſe Erklärung aus und geht nochmals auf die bekannten An

riffe der Pommerſchen Landwirthſchaftskammer gegen die
tettiner Börſe ein
Abg Dr Hahn b k bemerkt daß dieſe Angriffe materiell

berechtigt waren wie auch aus der geſtrigen Antwort des
Miniſters hervorgehe Es ſei gar kein Grund vorhanden den
Streit gegen die Börſe zu beendigen im Gegentheil man be
finde ſich erſt im Beginn des Kampfes gegen Auswüchſe der

örſe
Miniſter Brefeld erklärt daß die Angelegenheit der Stettiner

Börſe für ihn erledigt ſei in den Streit mit der Landwirth
ſchaftskammer habe er keine Veranlaſſung ſich einzumiſchen
Der Staatskommiſſar habe dem Oberpräſidenten bei den Ver
mittlungsverſuchen zur Seite zu ſtehen Die Nothwendigkeit
weiterer Börſenreformen könne er nicht einſehen man müſſe erſt
warten ob ſich die jetzigen Reformen bewähren aber man ſolle
ſich vor Ueberſtürzungen in der Geſetzgebung hüten Die Vor
würfe des Vorredners in Bezug auf die Verſammlung im
Feenpalaſt ſeien nicht gerechtfertigt denn die Erhebungen ſeien
nicht ſo einfacher Natur zumal da es ſich um geſchloſſene Ver
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ſammlungen handelt zu denen der Börſenkommiſſar keinen
tritt habe Er habe keine Veranlaſſung die Erhebungen zu
ſchleunigen da es weniger auf eine ſchnelle als auf eine zuver
läſſige Berichterſtattung ankomme Er lehne das Verlangen des
Abg Dr Hahn einfach ab Beifall

Abg v Eynern nl bedauert daß jetzt wo man im Begriff
ſei die Streitaxt zu begraben der Abg Hahn plötzlich wieder
zum Kampf anfeuert

Nach weiteren Ausführungen des Abg Brömel wird die
Debatte geſchloſſen und der Titel bewilligt

Abg Dr Hahn konſtatirt daß ihm das Wort abgeſchnitten
ſei und daß er keine Hilfe gefunden habe um nochmals zum
Wort zu kommen Lachen links

Beim Kapitel Gewerbliches Unterrichtsweſen wird auf eine
Anfrage des Abg v Knapp nl vom Regierungstiſch aus er
widert daß über den Ban einer Gewerbeſchule in Barmen
Elberfeld erſt dann ein Beſchluß gefaßt werden kann wenn einebeatetihrigung ſtattgefunden und der Landtag die Mittel dazu

ewilligt hat
Beim Titel Zuſchüſſe zur Unterhaltung gewerblicher Zeichen

Baugewerk Webe und anderer Fachſchulen bekont
Abg Dr Hahn b k daß die Aufwendungen nichts

nutzen wenn die Preisbildung weiter ſo ungebührlicher Weiſebeeinflußt wird Deshalb müſſe das Verbot des Terminhandels
weiter ausgedehnt werden Rufe Zur Sache

Vicepräſident Dr Krauſe fordert den Redner auf zur Sache
zu kommen

Abg Dr Hahn erklärt daß es ihm dank der Nachſicht des
Präſidenten bereits gelungen ſei das vorzubringen was er
beabſichtigte Heiterkeit

Abg Möller nl verlangt in den nächſten Etat die Ein
ſtellung einer Summe zur Unterſtützung des Kunſtgewerbe
muſeums in Düſſeldorf
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Miniſter Brefeld erklärt daß der Staat laufende Unter
ſtützung dafür nicht bewilligen könne nachdem er bereits
100,000 M beigeſteuert habe

Abg Weyerbnſch frk Abg Frhr v Heereman Centr
Abg Frhr v Zedlitz frk und Abg Hanſen frk bringen
ebenfalls lokale Wunſche zur Sprache

Der Reſt des Etats wird ohne Debatte genehmigt
Hierauf vertagt ſich das Haus auf Donnerstag 12 Uhr

Kleine Vorlagen Antrag v Heydebrandt betr Aufbeſſerung
der Geiſtlichen und Antrag Virchow betr Vorlegung eines
Komptabilitätsgeſetzes

Schluß 4 Uhr

Gerichtsverhandlungen

Köln 17 März Duell Schrader Kotze Jndem Prozeß gegen den Chefredacteur der Kölniſchen rung
Dr Card auns wurden die Vernehmungen des Oberſtaats
anwalts Dreſcher der Staatsanwälte Meine und Böttcher
Berlin und des Erſten Staatsanwalts Ditfurth aus Potsdam
verleſen Dreſcher erkennt an daß die Staatsanwaltſchaft auch
die Aufgabe habe ſtrafbare Handlungen zu verhüten wenn die
ſelben in zuverläſſiger Weiſe zu ihrer Kenntniß gelangten Dies
ſei aber im vorliegenden Falle nicht geſchehen Die Staats
anwälte Meine und Böttcher bekundeten die Staatsanwaltſchaft
habe nicht die Aufgabe ſtrafbare Handlungen zu verhüten
ſondern nur dieſe zu verfolgen Der Erſte Staatsanwalt Dit
furth bekundet er habe die betreffenden Zeitungsnachrichtennicht für glaubhaft gehalten Alle dieſe Zeugen haben außerdem
übereinſtimmend bekundet daß da Herr v Kotze der Militär
gerichtsbarkeit unterſtehe die Staatsanwaltſchaft dieſem gegen
über nicht zuſtändig war Der Erſte Staatsanwalt Dr Hepertz
beantragt 200 Mark Geldſtrafe event 3 Wochen Gefängniß
Der Vertheidiger plaidirt in längerer Rede für Freiſprechung
da der Wahrheitsbeweis geführt ſei und der Jnhalt des Artikels
dem öffentlichen Rechtsbewußtſein entſpreche Das Urtheil wird
heute über acht Tage geſprochen werden

Sportnachrichten
Der Kaiſerpreis Aus Hamburg ſchreibt man der Volksztg

Der Kaiſer hat auf der hamburger Bootsbrauerei und Schiffs
werft von Oertz Harder der einzigen hier die ſich lediglich
mit dem Bau von Rennyachten befaßt eine Rennyacht in
Auftrag gegeben für die ein hoher Preis bezahlt werden ſoll
Das Fahrzeug wird ganz aus Cedern und Mahagoniholz erbaut
und mit einer überaus eleganten Kajüte verſehen werden Die
Yacht iſt als Extra Ehrenpreis für den Sieger des kaiſerlichen

auf der diesjährigen Regatta auf der Kieler Föhrde
eſtimmt Außer dieſer einen Yacht ſind in kurzer Zeit noch

14 andere Yachten für fürſtliche Perſönlichkeiten auf der ge
nannten Werft in Auftrag gegeben worden Bekanntlich iſt für
den 27 Mai zur Feier des 50 jährigen Beſtehens der Hamburg
Amerikaniſchen Packetfahrt Aktien Geſellſchaft der Beſuch des
Kaiſers in Hamburg in Ausſicht genommen Der Kaiſer wird
alsdann wie verlautet auch der Werft von Oertz Harder

einen Beſuch abſtatten
Schwimmfport Der Verbandstag des Deutſchen Schwimm

verbandes der in Münſter ſtattgefunden hat iſt für die
deutſche Schwimmſache ſehr erfreulich verlaufen Der Sitz des
Verbandes iſt Berlin geblieben

Der Wettbewerb um die Meiſterſchaft von Europa
auf dem Soch und Niederrad der in der Philharmonie
in Berlin ausgefochten wurde führte zu folgenden Reſultaten
h

63 Medaillen
Dampfmaschinenbetrieb 950 Pferdekraft

London New Vork

Gebr Stollwerck
Chocoladen u Zuckerwaaren Fabriken

Beschäftigt über 2000 Personen e W

Fier das Aus gesonderte Pabrike u Verarbeitung
von al un steuerfreiem Rohmacteré alt

Zweighänuser in

Berlin Breslau München Wien Brüssel Amsterdam
Chicago

Die Niederrad Meiſterſchaft von Europa fiel an Herrn Paul
Lüders Berlin der 31,80 Punkte erhalten hatte Dieſer
Richterſpruch erregte großes Befremden im Saale er war von
den Preisrichtern aber deshalb abgegeben worden weil Herr
Lüders eine gewöhnliche Tourenmaſchine bei ſeinen Vorführungen
benutzt hatte während ſeine Konkurrenten n und

Waſſeroth Frankfurt a M mit ganz beſonders konſtruirten
Rädern gefahren waren Die Hochradmeiſterſchaft erran
Wilhelm Albrecht Wittenberg mit 32,38 Punkten gegen RichardSchulz Ottenſen der 31,6 Punkte erzielte

Der Bremer Reitklub hat anläßlich ſeines 40jährigen Be
ſtehens ein glänzendes Programm für das Meeting am 15 und
16 Mai aufgeſtellt in deſſen Mittelpunkt das große Bremer
ſilaums Jagd Rennen mit einem Preiſe von 10,000 Mark
teht

Handel Gewerbe und Verkehr
Dividenden Der Absobhluss der Eisengiesserei Ges

Keyling Thom as ergiebt einen Reingewinn von 137,739 M i V
13 ,610 M nachdem 1 8,982 M 124,755 M für Abschreibungen
12,717 M für Kosten bei der Gewerhbeansst lung und 9834 M für einen
Prozess abgesetzt sind Die Dividende wird von der Verwaltung wieder
mit 5 Proz 112,500 M vorgeschlagoen Aktien Gesellschaft
Sehäffer Walcker Der Anfsichtsrath hat sich noch nicht darüber
einigen können ob für 1896 eine kleine oder gar keine Dividende zus
geschüttet werden soll Die Verwaltung der Grosslichterfelder
Terrain Gesellschaft beantragt 8 Proz Dividende 1895 26
Die Generalversammlung der Braunschweig Hannoverschen
Hypothekenbank genehmigte dis sofort zahlbare ö e proz Dividende
für 1896 Der Aufsichtsrath des Norddeutsohen Lloyd beschloss
4 Proz Dividende vorzuschlagen

Rio de Janeiro 16 März Telegr Weechsel auf on don ſge
Buenos Ayres 16 März Telegr Goldaglo 211,50

Zahlungs Rinstell ungen

l aNamen Wohnort Abſann s S z
e n c

Paul Mahler Kfm Berlin Berlin 13 3 29,5 4 24 6
R Siebel Fabrikant Gummers Gummers

bach bach 11 3 11 4 4 22 4H Kropkff Ingenieur Lauterberg HerzbergH 12 3 4 29 3 12 4
V Golisch Kfm Soldau Soldau 11 3 4 27 3 28 4
Jenn Wirth Co Hornberg Priberg 12 3 4 4 21 4G Th Langheinrich

Kfm Inhaber der Fa
N Niescher Nachk Zwickau Zwickau 13 3 4 17 4 17 4

Osw Lindner Kfm Berlin Berlin 12 3 4 4 30 4
Th Wolters klempnerm Helmstedt Helmstedt 11 3 22 4 19 4 24 5
Otto Dummer Kfm Kallies Kallies 3 26 4 4 10 6Wilhelm Thurmann Lippstadt Lippstadt 11,8 4 10 4 10 4
Ernst Hilscher Kfm Oppeln Oppeln 11 3 20 4 4 5

Waaren und Produktenbertehte
Getreidae

New Vork 17 März Telegr Rother Winter weizen
84 Weizen März 80 April Mai 80 Juli 785Mais März 29 Mai 30 Juli 31, Mebl 3,65 Getreide
fracht 2Chicag o 17 März Telegr Weizen März 73 Mai 74
Mais März 23

Hamburg 17 März Weizen
loco 158 165 Roggen loco matter
bis t russischer loco kflau 82 bis 84

matt

holstoinischer
loco 129

Gerste

loco matter
mecklenburgischer

Hafer fest

Stettin 17 März
125 130

Wien 17 März Woizen per Fröhjahr 8,08 Gd 809 Br u
Juni 7 98 Gd 99 Br Roggen per ar 6,70 Ga 6,72 Br do
Mai Juni Gd Br Hafer per Frühjahr 6,17 Gd 6,19 er

Pest i7 März Weizen loco matter per Frühjahr 7,80 Gd 7,3
Br per Mai Funi 7,73 Gd 7,74 Br per Herbst 7,23 Gd 725Rogezn per Frühbj 6,85 Gd 8,38 Br Hafer per Frühj 5,70 G
5,71 Br

Amsterdam 17 März Weizen auf Termine unyeränd do p
März do per Mai 180 Roggen loco ruhig do auf Termine u
ändert do per März 101 do ver Mai 101 do per Juli 101 n

I on d on 17 März Schluss Getreidemarkt rubig Preise un
verändert Von schwimmendem Getreide Weizen sitetiger Gerst

geschäftslos b

Weizen 258 160 Roggen 115 117 Hafer

Zuoxer
Paria 17 März Schluss Rohzucker rubig 8820 loco 241 248

Weisser Zucker flau Nr 3 per 100 kg per März 28 pet
April 2556 per Mai Aug 26 per Okt Jan 278 FL on d on 17 März 965 Jayazueker 11 rubig Räben Roh
zucker loco 9g stetig Centrifugal Cuba

Kaffee
Hamburg 17 März Kaffee ruhig Umssts 2500 Sack
Hamburg 17 März Vormittags eriht Good average Santos

per März 458 G per Mai 46 per Sept 46 per Dez 462
Hambüurg 17 März Nachmittagsbericht Bericht der Hamb

Firma Joswich u Comp Kaffee good average Santos per März 45
per Mai 458, per Sept 46 per Dez 47 sHambürg 37 März Abends 6 Vhr Bericht der Hamb Firma

e u Comp Kaffee good average Santos per März 45 per Mai
45 4 J

Havre 17 März Vorm 10 Uhr 390 Min Bericht der Hamburger
Firma Peimann Ziegler u Co Kaffee good average Santos per
per März 55,75 Mai 56,90 per Sept 56 75 Behaunptet

Amsterdam 17 März Java Kaffee good ordinary 59
Petroleum

Stettin 17 März Petroleum loco 10,00
17 März Petroleum ruhig Standard white loco

r

Bremen 17 März Börsen Schlussbericht Raffinirt Petroleum
Offiz Notirung der Bremer Petroleum Börse Ruhig ILooo 5,60 Br

Antwerpen 17 März Schlussbericht Ruaffinirtes Tyre weigs
loco 78 bez u Br per März 178 Br per April 18 Br Ruhig

New Vork 17 März Petroleum Standard white in New Vork
6,30 do in Philadelpha 6,25 do Refined in Cases 7,00 do Pipeline
Certific per April 91,99

Wasserstände bedeutet über unter Null

le m e eArtern Brückenpegel 16 März 1,25 17 März 24 4
Weissenfels Oberpegel 2,72 v 2,70 2 Sdo Unterpegel 1,52 2 1,42 10Alsleben Oberpegel 2,82 2 S ado Unterpegel 3,40 v S SBernvur g 2,89 2,79 10Kalbe Oberpegel J 2,18 2,14 4 Sdo Unterpegel 2,80 2,70 10 hMoldau Iser Eger Elbe

Aer I ter al eheBudweis 16 9,16 4 Iorgau I7 2,70Prag 1,38 20 Wittenberg 83,10 10Jungbunzlau 0,48 8 Rosslau 2 2,841 8
Laun 20 s RBarb 2 3,42 10 uPardabitz 1,43 15 Negéevuge 3,12 11 2
Brandeis 1,49 3 PTangermünde 2,88 11 n
Melnick 1,37 32 Wittenberge 3,98 11 eLeitmeritz 11 22 Dömitz Peg 16 3,75 10 2
Aussig I7 1,82 11 ILaueuburg 17 3,908 13Dresden 2 0,46 24Aussig Von den oberen Plätzen werden 0,35 m Fall gemeldet

Schiffsverkehr und Frachten
Aussig 17 März Hentige Fahrtiefe 85 Zoll österr Masse

Für Lungenkranke
Dr Brehmers Heilanstalt

Goerbersdorf i Schles
Aerztlicher Direktor Prof Dr Kobert vormals in Dorpat

Vorzügliche Heilerfolge bei ſehr mäßigen Koſten

Genaue Auskunft Kostenfrei durch Die Verwaltung ar

27 Hofdiplome

3

lingen

o

Kopf Cognac

Keine Rasenbleiche mehr

W

Zu haven
und Seifen Geschäften

Der Wäsche absolut unchaädlich

S Mühlenbein Nagel s Terpentin Salmiak
Seifen Extract

Anerkannt billiges u bequemes Wasch u Reinignungsmittel
in Pfd Pacheten in den meisten Kolon ial Mats rial Dro gen

Mühlenbein Nagel Seifenfabrik Zerbst

beſtes und billigſtes Kaffeegebäck
4 Stück 10 Pfg

ſowie hochfeine Pfannkuchen

empf Otto Hänel

ars
holländ leichte Miſchung à Pfund 80 Pfg

Poſt Colli 10 Pfund acht Mark frei u incl Sack
III

Jn 2 Auswahl
n 5 jährige ſowie

Halle aS

ſtehen

Gebr Strelal Merſeburg

a 15 Stück eingetanſchte noch
S brauchbare Arbeitspferde

preiswerth zum Verkauf

Emser Pastillen
r mit Plombe

ein bewährtes Mittel gegen Husten
Heiserkeit Verschleimung Magen 14
schwäche und Verdauungsstörung

Um Keine Nachahmungen zu er
halten beachte man dass jede
S achtel mit einer Plombe ver

mit Plombe

Heim in Schleuſingen
E Schmidt Gaſtwirth in Creisfeld

2 Jtaliener weiß Gunſt Menzel Weißenfels Dammſtr 13 R Vörkel
Gärtnereibeſitzer in Eilenburg
bei Eilenburg

Jtaliener ſchwarz Auguſt Schulze Böttchermeiſter in Zerbſt Rob
Döring Landwirth in Gollmenz bei Crenſitz
talieuer geſperbert Th Brauns Schornſteinfegermeiſter in Genthin
r Würdemann Lehrer in Bernburg Staßfurter Str 29

Andalnſier blau L Enke Bäckermeiſter in Kalbe a/S Alfred Salm
Mittelſchullehrer in Zerbſt Ernſt Heinicke Geſchäftsführer in Schkeuditz
Andaluſier ſchwarz Alb Schmelzer in Spield bei Königerode am Harz
H Keidel Sattlermeiſter in Röglitz bei Gröbers Fr Engelmann Gaſt
wirth in Worbis

7 Hamburager Silberlack L Mansfeld Lehrer in Rohrsheim bei Dedeleben
8 le fgearhy in Nordhauſen Herm Kaſelitz Gaſtwirth in Döbernitz bei

elitzſch

g r Halle a/S Wilhelmſtr 31Mürbteig Kr eppeln 8 Minorka G Anderfſſen Holzwaarenfabr in Woltersdorf bei Königsborn
A Bunge in Barby Holländer Mühle A Kühn Cantor in Zeitz E
Friedrich Gutsbeſ in Elsnig bei Torgau Chr Schotte LandrathsSecretair
in Heiligenſtadt Lehrer Hagemeiſter in Kallmerode bei Leinefelde Lehrer

in Pfaffſchwende Walter Coja Drogiſt in Eisleben
Straße 5

v Eſchwege Herbart Lehrer in Beeſenlaublingen
Harz 12 und Geiſtſtraße 46 8 9 Houdan Emil Polko Kunſt und Handelsgärtnerei in Bitterfeld

10 Ramelsloher weiß Fr Mertzſch Molkereidirektor in Zſchortau Guſtab
Griegel Paſtor Reuden bei Jeßnitz Anhalt Heinrich Hoffmann Lehrer
in Lettewitz bei Wettin Dr Schreiber in Quedlinburg

11 Ramelsloher gelb Hermann Ganzer in Jütrichau Carl Trautvetter in
Ronney bei Barby a E

t aus den echten Salzen der 12 Bergiſche Kräher W Winter Oberſteiger in Aſchersleben
Königs Wilhelm Felsenquellen ind 13 Langſhan glattbeinig Carl Dießzner Beſitzer des Schützenhauſes in

Brehna Ernſt Fritzſche in zZzerbſt Landwirthſchaftl Inſtitut in Halle a/S
Langfhan rauhbeinig Ad Kühnemund Inſpektor in Stößen Paul

Boeſe Rittergutsbeſitzer in Jannisrode bei Naumburg
16 Dominikaner M Reinicke Rittergut Reibitz bei Delitzſch Lehrer Hanſe

in Trebitz bei Cönnern
schlossenist und verlange ausdrückliez 16 Gänſe Emdener Theodor Remmler Gutsbeſ in Gotha bei Eilenburg

17 Enten Rouen Theodor Remmier Gutsbeſ in Gotha bei EilenburgEmsoer p astillen Chriſt Keller Rentier in Baunlberge v
Wilh Mertens Damm Mühle bei Neuhaldensleben

Vorräthig in Halle in den Apothe 18 Enten Cayuga L Rehfeld Fuhrwerksbeſ in Seehauſen i d Altmark
ken und Drogenhbandlungen ud 19 T Aylesbury Alb Hildebrandt Jnſpector in Haſſerode bei Werh nigerode

III
e ſind von den nachſtehenden Zuchtſtationen des Verbandes der Geflügel

ehe der Provinz Sachſen und der angrenzenden Länder
olgenden Preiſen zu beziehen

Bryzeier von ſämmtlichen ühnerraſſen pro Stück 15

Enten eGänſe r a 50
o

do e
1 Jtaliener rebhuhnſarbig Wilhelm Bär Hauptlehrer in Dölau Paul

ieſinger Kaufmann in Hettſtedt Guſtav Voigt Bahnmeiſter in Heck
Lehrer Nitzſche in Bündorf bei Merſeburg Lehrer Ludwig

Alb Kohlemann in Cöthen Miittelſtraße 10

Theodor Remmler Gutsbeſ in Gotha

C Vogler inPaul Stutz Gaſthof Ermlitz bei Schkeuditz

Dr Staute in Freyburg a U H Heſſe Lehrer in Kella bei

Guſtav Koch Allſtedt S W
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